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Version 2018 Build 11.010.402 
(September 2018) 

Allgemeines  

Reportänderungen (alle Module)  
Im Vergleich zu syska ProFI Version 2018 Service Release 3 (11.010.400) wurden folgende Report-
vorlagen geändert bzw. neu hinzugefügt:  

fi_bilz.mrt  
fi_guv.mrt  
fi_mbilz.mrt  
fi_mguv.mrt  

fi_ktbh.mrt  
fi_ktbq.mrt  
fi_ktth.mrt  
fi_kttq.mrt  

fi_kabu.mrt  
fi_susa.mrt  
fi_susfw.mrt  
fi_msusa.mrt  

fi_dkr.mrt  
fi_sako.mrt  
 
kr_rep.mrt  

 

MRT-Auswertungen: neue Kopf -  und Fußzeile   
Die  Reportvorlagen, die bereits auf den Berichtsgenerator Stimulsoft umgestellt sind  (s.a. Abschnitt 
Umstellung von Reportvorlagen auf Basis "MRT" ), haben neu gestaltete Kopf -  und Fußzeilen erhalten. 
Hierzu ein Beispiel:  
 
Neu  (je 1 Kopf - und Fußzeile) :  

 

 
Die neue Gestaltung stellt in der Kopfzeile die für den Anwender relevanten Informationen dar: Man-
dantenname (und ggf. -Nummer), Zeitstempel und Seiten -Nr. sowie weitere Informationen, die nur 
bei bestimmten Lizenz -Varianten oder nur für bestimmte Reports relevant sind.  

In der Fußzeile finden sich Informationen, die hauptsächlich für den Support relevant sind (eingesetz-
ter Programmstand, Name der Reportvorlage).  
 
Bisher  (mehrere Kopfzeilen, keine Fußzeile) :  
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Die alte Gestaltung wird in den Auswertungen,  die noch nicht auf den Berichtsgenerator Stimulsoft 
umgestellt sind (RS -Reports), weiterhin verwendet. Mit Umstellung auf Stimulsoft werden die Kopf-
zeilen auf die neue Gestaltung angepasst.  
 

MRT-Auswertungen: verbesserter Export in die Zwischenablage   
Der Export von Auswertungen, die schon auf den neuen Berichts -Generator Stimulsoft umgestellt 
wurden (*.MRT -Dateien), in die Zwischenablage wurde weiter optimiert. Der Zwischenablagen -Export 
wird in der Praxis oft zum Wiedereinfügen in Microsoft  Excel erstellt ï mit dem Ziel, die unformatierten 

Daten in Excel weiterführend zu analysieren oder als Datenbasis für komplexe Excel -Tabellenblätter 
zu verwenden.  
 
Im Fokus der aktuellen Verbesserungen stehen die folgenden Details:  
¶ Vermeidung von im Dat enbereich leeren Zwischenspalten, die lediglich in den Kopfzeilen, der 

Überschriftenzeile oder in mehrteiligen Spaltenüberschriften belegt sind  
¶ Export der Kopf - und Fußzeilen sowie der Überschriften genau 1x pro Auswertung, auch bei 

mehrseitigen Auswertung en 
¶ mehrseitige Kontoblätter: Ausblenden von Überschrift und Übertrag beim Seitenwechsel, so 

dass der Datenbereich nicht unterbrochen wird  
 

Wichtiger Hinweis:  Auswertungen, die mehrere Berichte in einem einzigen Aufruf vereinen, eignen 
sich nicht für einen Export nach Excel über die Zwischenablage, da die Überschriftenzeilen nach dem 
Wechsel nicht erneut exportiert werden!  

Auswertungen, die mehrere Berichte in einem einzigen Aufruf vereinen, sind z.B.:  
¶ Kontenblatt für einen Kontenbereich: in der Bildschirm ausgabe beginnt die Auswertung für jedes 

Konto auf einer neuen Seite, die Nummerierung wird auf "Seite 1" zurückgesetzt.  
¶ Benutzerdefinierte KORE -Auswertungen mit Aufruf -Option "einzeln ausgeben": in der Bildschirm-

ausgabe beginnt die Auswertung für jede Ko stenstelle / jeden Kostenträger auf einer neuen Seite, 
die Nummerierung wird auf "Seite 1" zurückgesetzt.  

 
Nutzen Sie in solchen Fällen alternativ das direkte Speichern als Excel -Datei. Hierbei werden die Aus-
wertungen formatiert sowie mit allen Elementen der Bildschirmausgabe (alle Überschriftenzeilen und 
Überträge) gespeichert.  

 

MRT-Kontenblätter/ -auswertungen: neue Überschriftenzeile   
In den Reportvorlagen, die für den Aufruf der Kontenblätter und Kontenauswertungen verwendet wer-

den (FI_KT*.MRT), wurde als Standard eine neue Überschriftenzeile eingeführt, die in einem einzigen 
Feld Kontonummer und Name enthält.  
 
Neu :  

 
Die neue Überschriftenzeile erstreckt sich in 1 Feld über die gesamte Breite und enthält lediglich Num-
mer und Name. Sie ist linksbündig ausgerichtet.  
 
Bisher :  
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Die alte Überschriftenzeile setzt sich aus einzelnen Feldern für jede Information zusammen un d enthält 
üblicherweise Nummer, Kürzel und Name. Sie ist meist annähernd zentriert auf das mittlere Feld 
ausgerichtet  und führte aufgrund der Einzelfelder zu ungewollten Leerspalten beim Export in die Zwi-
schenablage oder nach Excel .  
 
 

Achtung: Benutze rein stellungen  und neue Überschrift  

Wenn es benutzer seitige  Einstellungen gibt, sind diese erkennbar am geänderten Symbol "Reportdatei 
verwalten"  im Aufrufdialog der Kontenblätter/Kontenauswertungen:  

  es gibt Anpassungen des Benutzers  für die markierte Repo rtvorlage, die in Form einer 
*.MRTX -Datei im selben Verzeichnis wie die Reportvorlage gespeichert sind  

  die markierte Reportvorlage wird gem. Standard  verwendet. Anpassungen des Benutzers 
liegen nicht vor, es gibt keine zugehörige *.MRTX -Datei.  

 
Bitte b eachten Sie: Angepasste Reportvorlagen für Kontenblätter / -auswertungen  weisen nach dem 
Update auf syska ProFI 2018 Build 11.010.402 zunächst beide Überschriftenzeilen auf derselben Höhe  

aus , ggf. überlappend :  

 
 

Bitte blenden Sie in der Report -Konfigurat ion diejenige Überschrift aus, die Sie nicht verwenden möch-

ten. Öffnen Sie dazu die Report -Konfiguration mit dem Symbol  in der Bildschirmansicht der Aus-
wertung und blenden Sie dann im Block "Konto." die nicht gewünschte Variante aus:  
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¶ um die bisherige Variante beizubehalten  und die neue Variante auszublenden , deaktivieren 
Sie das Element  "Konto.Überschrift":   

 
¶ um die neue Variante beizubehalten und die alte Variante auszublenden, deaktivieren Sie alle 

Elemente des Blocks "Konto." bis auf das Element "K onto.Überschrift":   

 
Speichern Sie die angepasste Report -Konfiguration mit der Schaltfläche "Speichern" und aktualisieren 
Sie die Darstellung mit "OK".  
 

MRT-Bilanz/ -GuV: geänderte Formatierung   
Bei den Auswertungen für Bilanz und GuV in FIBU und CIF ï auch in den Varianten für Mandantenbe-
reiche mit/ohne Mandateneinzelwerten ï wurde die Standard -Formatierung der Überschriften geän-
dert von "unterstrichen" auf "fett". Damit sehen die  Auswertungen  deutlich ansprechender aus und 
sind insbesondere bei einer Ausgabe ohne Kontenzeilen auch leichter zu lesen. Schriftgröße n und 
Schriftart wurden beibehalten.  
 

Modulübergreifend  

Verbesserung B usiness Cockpit   
Im Register "OP -Übersicht" des in den Mo dulen FIBU, OPOS und CIF verfügbaren Business Cockpit 
wurde die Ermittlung der Angaben "Durchschnittlicher Zahlungseingang Debitoren (Tage)" und 
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"Durchschnittlicher Zahlungsverzug Debitoren (Tage)" an die Berechnung der OPOS -Statistik "Zah-
lungsverhalten De bitoren" angepasst. Zusätzlich stehen im Business Cockpit nun auch die Optionen 
"Mit Anzahlungen | Mit Gutschriften | Mit neg. Rechnungen" zur Verfügung.  
Damit können nun in der OPOS -Statistik und der Business -Cockpit -Analyse die Daten zum Zahlungs-
verhalt en der Debitoren gleichartig ermittelt werden. Einschränkungen auf bestimmte Personenkonten 
oder Zeiträume sind im Business Cockpit weiterhin nicht vorgesehen.  
 

FIBU ï Finanzbuchhaltung  

DE: Prüfung der USTID -Nr.  umgestellt   
Die Online -Prüfung von ausländischen Umsatzsteuer -Identifikationsnummern  in einem deutschen 
Mandant wurde auf verschlüsselte Kommunikation mit den Serve rn des Bundeszentralamts für Steu-
ern umgestellt ( Verfahren HTTPS (TLS 1.2) ).  
 

ABI ï Automatischer Bankauszugsimport  

Einlesen von Zahlungsavisen : Formel zur Betragsermittlung   
Mit syska ProFI 2018 SR3 wurde das Einlesen von Zahlungsavisen  ermöglicht.  Diese Funktionalität 

wurde nun ergänzt um die Möglichkeit, einen im Avis ggf. nicht angegebenen Zahlungsb etrag mit Hilfe 
einer Formel aus den enthaltenen Beträgen zu ermitteln.  
 
Der Zahlungsbetrag  pro OP ist als Information für den OP -Ausgleich unerläßlich. Jedoch kommen in 
der Praxis auch Zahlungsavise vor, bei denen in der OP -Auflistung lediglich der Ausst and bzw. Ur-
sprungsbetrag , gg f. ergänzt um Skonto -  und /oder  weitere Abzüge genannt sind. Solche Avise können 
ab sofort ebenfalls verarbeitet werden, wenn der OP -Zahlungsbetrag sich aus den angegebenen Daten 
ermitteln lässt.  

 
Dazu wird d ie Spalten -Struktur der OP -Auflistung des Avis es zunächst wie im Abschnitt " Einlesen von 
Zahlungsavisen > Konfigurastion > OP -Auflistung: Aufbau der Datensätze " beschrieben hinterlegt. Die 
darüber hinaus zu ermittelnde Information  "Zahlungsbetrag (W)" ziehen Sie  dann  mit der Maus per 
Drag -&-Drop in das Feld "Formeln". Zum Zusammenstellen der Formel klicken Sie mi t  der rechten 
Maustaste in das Feld darunter und wählen aus dem Kontextmenü die in der OP -Auflistung genannten 
Daten, aus  denen der Zahlungsbetrag ermittelt werden soll, aus. In der Formel  sind alle  Grundrechen-
arten zulässig , es gelten die üblichen Rechenregeln. Bestätigen  Sie die Struktur mit "Übernehmen" 
und schließen Sie dann den Dialog "Avis -Konfiguration bearbeiten" mit "OK", um die gesamte Konfi-
guration incl. Struktur zu speichern.  
 
Der Zahlungsbetrag als Pflichtfeld muss somit entweder im Feld "Satzaufbau" oder im Feld "Formeln" 
ange geben werden.  
 

Bei Bedarf können auch mehrere Betrags -Informationen per Formel ermittelt werden. Achten Sie in 
diesem Fall darauf, dass die Betrags - Information markiert ist , deren Formel im Anschluss zusammen-
gestellt wird.  
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Hierzu ein Beispiel:   
im Avi s sind die folgenden Informa-
tionen angegeben:  

Rech' nr.  
Rech 'd atum  
Netto datum  
Währ ung  
Rech' betrag  
Zahlziel  
Skontobetrag  

Skonto -%  
Es handelt sich im Beispiel um voll-
ständige Zahlungen,  Teilzahlungen 
sind nicht relevant. D er Zahlungsbe-
trag er gibt sich aus Rech' betrag und 
Skontobetrag , die als "Verwen-
dungszweck3" und "Skontobetrag 
(W)" im Satzaufbau enthalten sind . 
 
 
 
 

Tipp:   Die Verwendung von Formeln zur Betragsermittlung ist auch für andere Anwendungsfälle  ge-
eignet, z.B.  

¶ Ermittlung des Skontobetrags anha nd eines festen Prozentsatzes ( z.B.  3%)   
Skontobetrag = {Platzhalter} * 0.97  

¶ Betragsumkehr  für den Fall, dass Beträge, die gleichartig zum OP -Ausgleich beitragen, mit unter-
schiedlichen Vorzeichen versehen sind  (z.B. Zahlungsbetrag positiv, Abzüge negativ)   
Restbetrag = {Platzhalter}  * -1 

 

Verbesserung Zahlungsavis - Import: PDF mit Unicode -Text    
Mit syska ProFI 2018 SR3 wurde das Einlesen von Zahlungsavisen  ermöglicht. Dabei wurde voraus-
gesetzt, dass  bei Avisen im PDF -Format die enthaltenen Textdaten in ANSI -Kodierung vorliegen. Dies 
wurde nun verbessert, so dass ab sofort auch PDF -Avise mit Unicode -Textdaten verarbeitet werden 
können.  
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Version 2018 Service Release 3 
(11.010.400, Juli 2018) 

Allgemein es 

Reportänderungen (alle Module)  
Im Vergleich zu syska ProFI Version 2018 Service Release 2 (11.000.300) wurden folgende Report-
vorlagen geändert bzw. neu hinzugefügt:  

fi_ktbh.mrt  
fi_ktbq.mrt  
fi_ktth.mrt  
fi_kttq.mrt  

fi_sako.mrt  
fi_steur.rs  
fi_susa.mrt  
fi_m susa.mrt  

fi_dkr.mrt  
fi_kabu.mrt  
kr_rep.mrt  
kr_rep_k.mrt  

cl_cll.mrt  
op_skb.mrt  
ophl_s.mrt  

 

Neues Benutzerrecht: "Fibu: Bankverbindungen des Mandanten 
verwalten"   
Bisher benötigte ein Benutzer die Rechte "Fibu: Buchen" sowie "Fibu: Sonstige Einstellungen verwal-
ten", um die mandanteneigenen Bankverbindungen einsehen und verwalten zu können.  
Um für diese Stammdaten eine Unabhängigkeit von anderen Benutzerrechten zu e rreichen, wird nun 

das separate Benutzerrecht "Fibu: Bankverbindungen des Mandanten verwalten" eingeführt.  
 
Beim Update auf syska ProFI 2018 SR3 wird dieses Recht automatisch denjenigen Benutzern erteilt, 
die vor dem Update die Rechte "Fibu: Buchen" sowie "Fibu: Sonstige Einstellungen verwalten" hatten 
und somit auch vor dem Update die mandanteneigenen Bankverbindungen verwalten konnten.  
 

Verbesserung: MRT -Auswertungen in die Zwischenablage ko-
pieren   
Die Umstellung von Auswertungen auf den Bericht s-Generator Stimulsoft  (s.a. Abschnitt Umstellung 
von Reportvorlagen auf Basis "MRT" ) hat Änderungen in der Darstellung der Daten nach Export in 
andere Programme mit Hilfe der Zwischenablage und nach Export  direkt in eine Excel -Datei mit sich 
gebracht. Die geänderte Darstellung wurde von vielen Anwendern als Veschlechterung wahrgenom-
men . 
 
Daher wurde der Export in die Zwischenablage nun wie folgt angepasst, um die als negativ empfun-
denen Effekte  beim Einfüge n in andere Programme (v.a. Tabellenkalkulation)  zu minimieren:  
¶ Zahlen werden ohne Tausender -Trennzeichen exportiert , so dass sie zuverlässig beim Einfügen 

der Zwischenablage als Zahlen erkannt werden  
¶ die Seitenköpfe (mit Angabe von u.a. Mandant, Auswertu ngskreis, Datum und Uhrzeit) werden 

nicht mehr exportiert   
¶ weitere Überschriften und Gruppenköpfe werden weiterhin exportiert, und zwar nach Möglich-

keit auf die 1. Seite beschränkt  
¶ auf Zwischen - und Endsummen wird weitestgehend verzichtet, so dass die weit erführende Be-

arbeitung der Daten im nachgelagerten Programm möglichst wenig  gestört wird. Dies bedeutet 
u.a. :  

o Zwischensummen -Zeilen bei der Summen -  und Saldenliste "mit Gruppierung" entfallen  
o Gesamtsummen und -salden bei der Summen -  und Saldenliste entfallen  
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o Tagessummen -Zeilen beim Kontoblatt entfallen  
o Abschluss -Zeilen am Ende des Kontoblatts für  Summe, Saldovortrag und Saldo entfallen  
o der Übertrag bei mehrseitigen Kontobl ättern  bleibt erhalten  

 
 

Pflege -Kontenrahmen: SKR45 ersetzt Pflege4 und Pflege5    
Der mit syska ProFI ausgelieferte branchenspezifische Pflege -Kontenrahmen wurde aktualisiert und 
gem. DATEV -Bezeichnung in SKR45 umbenannt. Hierbei  handelt es sich um einen Auszug von 264 

Konten der insgesamt >  1.200 Konten des vollständigen DA TEV-Kontenrahmens  SKR45 .  
 
Die bisherigen für die Pflege -Branche ausgelieferten Kontenrahmen -Vorlagen Pflege4 und Pflege5 ent-
fallen damit und werden nicht mehr ausgeliefert.  
 
Der SKR45 steht für die Neuanlage von Mandanten im Installationsmodul unter "Mand anten > Man-
danten anlegen" zur Verfügung.  
 

Hinweis: Die Sachkonten, Steuerverwaltung oder GuV - /Bilanzaufbauten bestehender Mandanten, die 
mit einem der bisher ausgelieferten Pflege -Kontenrahmen angelegt wurden, wird durch ein Update 
auf syska ProFI 2018 SR3 nicht verändert.  

 

DE-Kontenrahmen SKR03, SKR04, SKR51 aktualisiert   
Die ausgelieferten Standardkont enrahmen SKR03 und SKR04 (jeweils in 2 Varianten: Auszug und 
vollständig) sowie der Branchen -Kontenrahmen SKR51 wurden aktualisiert und in einigen Details 
überarbeitet.  Die genannten Kontenrahmen -Vorlagen beruhen auf den gleichnamigen DATEV -
Kontenrahmen.  
 
Die aktualisierten Kontenrahmen stehen für die Neuanlage von Mandanten im Installationsmodul unter 
"Mandanten > Mandanten anlegen" zur Verfügung.  

 

Hinweis: Die Sachkonten, Steuerverwaltung oder GuV - /Bilanzaufbauten  bestehender Mandanten auf 
Basis der bisher ausgelieferten SKR03 - , SKR04 -  oder SKR51 -Vorlagen wird durch ein Update auf syska 
ProFI 2018 SR3 nicht verändert.  

 

Elektronische Meldungen  

syska E -Bilanz: Version 18.1    
Die Version 18.1 der syska E -Bil anz wurde freigegeben und kann per Live -Update direkt im Programm 
oder per FTP -Download von ftp.syska.de  bezogen werden.  
 

Wichtig:   
ein direktes Update  auf syska E -Bilanz 18.1 ist nur möglich von Version 1.11 oder höher , da in 
Version 18.1 nur eine Datenbanksicherung von Version 1.11 oder höher eingespielt werden kann.  
Für ein Update von syska E -Bilanz 1.10 oder älter auf syska E -Bilanz 18.1 nehmen Sie bitte Kontakt 
mit dem syska ProFI -Support auf.  

 
Die syska E -Bilanz V ersion 18.1 ist mit der aktuellen ERiC -Schnittstelle ï ERiC Version 27.3  ausge-

stattet, die seit Ende April 2018 für die Übermittlung von E -Bilanzen notwendig ist.  
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Aktuelle ELSTER -Version (ERiC 28)   
 
Für die elektronische Übermittlung von Umsatzs teuer -Voranmeldung, Umsatzsteuer -Dauerfrist verlän-
gerung und Zusammenfassende r Meldung  an die deutsche Finanzverwaltung , erstellt in der Fibu oder 
im Chefinfo -Modul , wird die aktuelle ELSTER -Schnittstelle (ERiC -Version  28.1.8 ) eingesetzt.  Diese er-
laubt ELS TER-Übertragungen für Auswertungszeiträume i n den  Jahr en 2014 - 201 8. 
 

Bitte beachten Sie auch die Hinweise im Abschnitt "Weitere Systemvoraussetzungen > ELSTER" .  
 

DSGVO-Hinweis der Steuerverwaltung   
Beim Aufruf der Steuerauswertungen mit Option "Elster -Übermittlung" für einen  deutschen Mandanten 
können nun mit Hilfe des Links "Allgemeine Informationen der Steuerverwaltung zur DSGVO" im Els-
ter -Dialog die  "Allgemeine [n]  Informationen zur Umsetzung der datenschutzrechtl ichen Vorgaben der 
Artikel 12 bis 14 der Datenschutz -Grundverordnung in der Steuerverwaltung " aufgerufen werden.  
 
Diese Informationen sind vor der nächsten ELSTER -Übermittlung einmalig zu bestätigen, die Schalt-
fläche "OK" wird mit Aktivieren der neuen Opt ion "Ich habe die Datenschutzhinweise der Steuerver-
waltung zur Kenntnis genommen" freigeschaltet.  
 

 

Abkündigung Sicherheitsstick "G&D StarSign USB Token für 
ELSTER"  
Für die Authentifizierung im Rahmen der ELSTER -Übermittlung von steuerlichen Aus wertungen unter-
stützt syska ProFI bislang außer dem Soft -Zertifikat auch 2 Varianten des Sicherheits -Sticks "G&D 

StarSign".  
 

Hinweis der Finanzverwaltung:  
Der Sicherheitsstick " G&D Starsign USB Token " wird nur noch bis 28.02.2019 unterstützt .  
Sollten Si e diesen Sicherheitsstick nutzen, achten Sie bitte darauf rechtzeitig einen neuen Sicherheits-
stick zu beschaffen (www.sicherheitsstick.de) um bei der Verlängerung Ihres Zugangs im Februar 
2019 auf diesen neuen Sicherheitsstick wechseln zu können. Im Rahmen  der Verlängerung Ihres Zu-

gangs ist daher ein Stickwechsel durchzuführen. Eine Verlängerung Ihres Zugangs mit dem aktuell 
eingesetzten Sicherheitsstick ist nicht möglich.  

 
Weiterhin einsetzbar für die ELSTER -Übermittlung aus syska ProFI heraus ist der Stic k G&D StarSign 
Crypto USB Token für ELSTER (2013) .  
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FIBU ï Finanzbuchhaltung  

UStVA / ZM für mehrere D-A-CH-Länder  innerhalb eines Man-
danten   
Bisher waren Erstellung und Versand der Steuerauswertungen "Umsatzsteuer -Voranmeldung" (UVA, 
UStVA) und "Z usammenfassende Meldung" (ZM) an das Land des Mandanten bzw. sein länderspezifi-
sches Verhalten gebunden: ein DE -Mandant konnte nur eine deutsche ZM erstellen, ein CH -Mandant 
nur eine Schweizer UStVA, u.s.w.  
 
Je nach Geschäftsbetrieb kann es jedoch auch no twendig werden, steuerliche Auswertungen für an-
dere Länder des D -A-CH-Raums zu erstellen . Diese Anforderung ist ab sofort direkt mit syska ProFI 
für folgende Fälle erfüllbar:  
¶ bei deutschen  Mandanten* kann eine österreichische UVA und ZM erstellt werden  
¶ bei österreichischen Mandanten* kann eine deutsche UStVA und ZM erstellt werden  
¶ bei S chweizer Mandanten *  kann eine deutsche oder österreichische ZM (in EUR) erstellt wer-

den .  
* bzw. entsprechendem landesspezifischen Verhalten gem. Firmeneinstellungen  
 
Folgende Fälle werden derzeit noch nicht berücksichtigt:  
¶ Erstellung einer Schweizer UStVA in einem deutschen oder österreichischen Mandanten  
¶ Erstellung einer österreichischen oder deutschen UStVA in einem Schweizer Mandanten  

 

Konfiguration  

Zuerst schalten Sie  in den Firmeneinstellungen  (zentraler Einstellungs -Dialog, dort unter "Allgemein 
> Firmeneinstellungen ") die Verwendung von Steuermeldungen in anderen Ländern des D -A-CH-
Raums ein. Hierzu aktivieren Sie die neue Option " Weitere Länder für U St VA ".  
Nach de m Speichern der Einstellung rufen Sie den zentralen Einstellungs -Dialog erneut auf. Sie finden 
nun unter "Allgemein" einen oder mehrere zusätzliche Blöcke für die Firmendaten der weiteren  

Länder . Hinterlegen Sie für das/ die weiteren erforderlichen  Länder d ie Firmendaten incl. Steuerdaten 
und ggf. Steuerberater -Daten.  
 
Als nächsten legen Sie pro Land die benötigten Steuerarten  an, und zwar unter "Stammdaten > 
Steuerverwaltung > Steuerarten". Wählen Sie in der Spalte "USt VA. Land" das gewünschte Land aus. 
Die Hinterlegung des Landes ist nur bei Steuerarten zu den abweichenden Ländern notwendig. Steu-
erarten ohne Land sind automatisch dem Land des Mandanten (bzw. gem. länderspezifischem Verhal-
ten) zugeordnet.  

 
Pro Land werden auch getrennte  meldungsrelevante Sachkonten  benötigt ï Konten, denen eine zu 
meldende UStVA -Kz. zugeordnet ist, ist auch ein UStVA -Land zuzuordnen. Dies betrifft in der Regel 
Erlöskonten, Reverse -Charge - und EG-Aufwandskonten  für Kennziffern zur Bemessungsgrundlage  so-
wie Vorsteuerkonten  für Kennziffern zu gebuchten Steuer.  
Lege n Sie bei Bedarf diese Konten im Sachkonten -Stamm (unter "Konten > Verwalten > Sachkonten") 
an . O rdnen Sie den betroffenen Erlös - und Aufwands -Konten eine zum UStVA -Land passende zuvor 
angelegte Steuerart zu und w ählen Sie im Feld "UStVA -Land" des Sachkontos das passende Land aus . 
Bei den relevanten Steuerkonten wählen Sie lediglich das zugehörige UStVA -Land aus.  
Die Hinterlegung des Landes ist nur bei Sachkonten zu den abweichenden Ländern notwendig. Sach-
konten o hne Land sind automatisch dem Land des Mandanten (bzw. gem. länderspezifischem Verhal-
ten) zugeordnet.  
 

mailto:info@syska.de
http://www.syska.de/


 
 
 
 
 

Seite 14  von 63  
syska Gesellschaft für betriebliche Datenverarbeitung mbH   

Bankverbindung:  
Volksbank Karlsruhe eG (BIC: GENODE61KA1) IBAN: DE50 6619 0000 0055 0113 03  
UstID - Nr.: DE 143 604 909  

Steuernr.: 3441735652  

Am Sandfeld 15  

76149 Karlsruhe  

Telefon (0721) 985 93 - 0 

Telefax (0721) 985 93 - 60  

E- Mail: info@syska.de  

Internet: www.syska.de  
Geschäftsführer: Angelika Benes, Pavel Benes  
Amtsgericht Mannheim HRB 106069  

 

Erfassen von Buchungen für Steuerauswertungen weiterer Länder  

Bei der Erfassung von Buchungen für die UStVA -Meldungen weiterer Länder aus dem D -A-CH-Raum  

achten Sie bitte auf die Verwendung der richtigen Steuerarten und Sachkonten. Dies gilt auch für die 
Übergabe von Buchungen aus vorgelagerten Systemen.  
 
Bitte beachten Sie:  ein Schweizer Mandant, der eine deutsche oder österreichische ZM erstellen 
möchte , muss alle hierfür relevanten Buchungen mit Fremdwährung EUR als Buchungswährung erfas-
sen ; Buchungen in anderen Währungen (auch CHF) werden nicht berücksichtigt.  
 

Aufruf der Steuerauswertungen  und Verprobungen  

Ist die Einstellung "Weitere Länder für UStVA" in den Firmeneinstellungen gesetzt, dann ist  beim Er-
stellen der Steuerauswertungen und den dazugehörigen Verprobungen zunächst im Aufruf -Dialog das 
Land zu wählen, für das die Auswertung erstellt wird. Zur Verfügung stehen alle Länder, für die im 
ak tiven Mandanten Firmen -  und Steuerdaten hinterlegt sind. Je nach gewähltem Land werden die 
weiteren Optionen und Auswahlfelder für die jeweilige Meldung zur Verfügung gestellt. Der weitere 

Ablauf und die Funktionalität entsprechen dem bisherigen Ablauf in Mandanten mit der jeweiligen 
Länder -Einstellung.  
 
Ist die Einstellung "Weitere Länder für UStVA" nicht aktiv, dann stehen nur die zum Mandantenland 
passenden Varianten der Steuerauswertungen zur Verfügung.  
 

Kontenplan, Kassenbuch: konfigurierbare Sortier ung   
Die für Kontenblatt und Kontenauswertungen mit syska ProFI 2018 SR2 eingeführte konfigurierbare 
Sortierung (s. Abschnitt Kontenblatt/ -auswertungen: konfigurierbare Sortierung ) steht nun auch für 
die Auswertungen "Kontenplan" und "Kassenbuch" zur Verfügung.  
 

Verbesserungen Flexibler Import   
Für den Import von ASCII -Dateien unter "Bearbeiten > Import/Export > Flexibler Import" wurden 
folgende Änderungen vorgenommen:  
¶ I mportart "Rechnungen":   

sind die Einstellungen "Importdatei verschieben" oder "Importdatei umbenennen" gesetzt, so 
wirken diese nun auch im Falle eines Imports mit Fehlern. Damit die unvollständig eingelesene 
Datei eindeutig identifizierbar ist, wird dem D ateinamen der Hinweis "Fehler - " vorangestellt.   

¶ alle Importarten:   
im Fehlerreport werden nun alle Zeilen, die keine Datensätze darstellen, mit 2 Bindestrichen 
auskommentiert.  

 
Damit kann beim Einlesen von "Rechnungen", also Belegen für das Modul REBU ( Rechnungseingangs-
buch) ein unbeabsichtigtes erneutes Einlesen von Dateien ausgeschlossen werden ï nicht nur wie 
bisher bei vollständig importierten Dateien, sondern auch im Falle eines Imports mit Fehlern.  
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OPOS ï Offene Posten  

Zahlungsverkehr: Arbeiten m it Verwendungszwecken   
Das Umbrechen und Zusammenfassen von Verwendungzwecken wurde deutlich verbessert: Textteile, 
die zu Beginn oder am Ende ein Leerzeichen aufweisen und somit als Wort betrachtet werden können, 
bleiben als Ganzes erhalten. Läng ere Texte werden nun so auf mehrere Zeilen verteilt, dass  Wörter, 
die nicht mehr vollständig in die Verwendungszweckzeile passen, komplett in die nächste Verwen-
dungszweckzeile verschoben werden.  

 
Dies gilt im Zahlungsvorschlag (Schritt 1 im Ablauf) und be im Erstellen der Zahlungsläufe (Schritt 3 
im Ablauf):  
¶ bei " Zahlungsvorschlag  Debitoren | Kreditoren" im Rahmen der Ermittlung der Verwen-

dungszwecke beim Markieren von OPs;   
Voraussetzung: die Option "Verwendungszweck umbrechen" im zentralen Einstellungs -Dialog 
(dort unter "Opos > Zahlungsverkehr > Allgemein") ist gesetzt.   
Hier gilt auch weiterhin, dass pro OP max. 3 Verwendungszweckzeilen genutzt werden können.  

¶ bei " Zahlungsläufe erstellen " während der Erstellung von Sammelbelegen bei Nutzung der 
Optio n "Posten vor dem Bearbeiten zusammenfassen" bzw. bei Verwendung der Schaltfläche 
"Zusammenfassen" im gleichnamigen Reiter. Es werden dabei nicht nur die Verwendungs-
zweck -Zeilen der Zahlungsposten aneinandergereiht, sondern noch freier Platz im Verwen-
dungs zweck eines Zahlungspostens mit dem Verwendungszweck des nächsten Zahlungspos-
tens aufgefüllt.   
Hier gilt auch weiterhin, dass bei Überschreiten der max. Gesamtlänge für das gewählte Zah-
lungsformat (z.B. bei SEPA: 4 Verwendungszweckzeilen à max. 35 Zeichen ) ein weiterer Sam-
melposten gebildet wird.  

 
Mit dieser Änderung wird erreicht, dass durch das Umbrechen oder Zusammenfassen keine einzelnen 
Wörter im Verwendungszweck getrennt oder zusammengezogen werden. Damit bleibt sowohl die Les-
barkeit der Verwendungszwecke für den Anwender bei der Auswertung "Z ahlungsliste" vollständig 
erhalten als auch die korrekte Interpretierbarkeit für den Inhaber der fremden Bankverbindung bei 

der Verarbeitung der Zahlung.  
 
Der gemäß Zahlungsformat maximal verfügbare Platz für den Verwendungszweck (z.B. bei SEPA: 
max. 140 Zeichen) wird dabei bestmöglich ausgenutzt, wenn auch nicht in allen Fällen vollständig. 
Die Vorteile aus der Betrachtung ganzer Wörter überwiegen diesen Nachteil jedoch.  
 

Verbesserung: Archivdruck  bei DMS -Anbindung   
Bei Installationen mit DMS -Anbindung an ein System, das die Arch ivierung von syska -ProFI -Auswer-
tungen zulässt (z.B. d.velop d.3, Docuware, EASY -Archiv, HABEL, ScanView) , können auch die Aus-
wertungen aus Mahnwesen und Zahlungsverkehr  an das Archiv übergeben werden. Diese Übergabe 
wurde  nun verbessert:  
¶ in den Dialogen zur Neuanlage und zum Drucken von Mahnläufen wird die gewählte Konfigu-

ration zur Archivierung gespeichert und beim nächsten Aufruf des jeweiligen Dialoges  wieder 
vorgeschlagen. Dies betrifft die Auswahlfelder "DMS -MVL" für  die Mahnvo rschlagsliste und 
"DMS -Mahnen" für die Mahnungen.  

¶ Beim Ausdruck der Mahnungen  sowie den Listen zum Zahlungsverkehr (Zahlungsvorschlag-
liste, Liste "Zahlungsverkehr bearbeiten", Zahlungsliste, Avise)  wurden die Ausgabe arten  um-
gestellt auf die sta ndardmäßig in syska ProFI enthaltenen Varianten, ergänzt um die neue 
Option "zusätzlich DMS -Archivierung". Damit ist der Archivdruck der genannten Auswertungen 
nun mit allen Ausgabearten kombinierbar. Die zuletzt getroffene Einstellung für diese neue 

Optio n wird ebenfalls beim nächsten Mahndruck wieder vorgeschlagen.   
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Die alleinige Archivierung ohne weitere gleichzeitige Druckausgabe ist weiterhin möglich, nut-
zen Sie hierfür die Ausgabeart "DMS -Archiv".  

 

Verbesserung: Darstellung von umgebuchten OPs in der  Erlöse -
Statistik   
Offene Posten, die auf ein anderes Personenkonto umgebucht wurden, werden nun in der Erlöse -
Statistik besser berücksichtigt gem. folgender Regel:  

-  jeder Umsatz wird nur 1x berücksichtigt, auch wenn der zugehörige OP umgebucht wurde  
-  in der Personenkonto -Perspektive zählt der Umsatz zum zuletzt gültigen Personenkonto im 

Auswertungszeitraum  
-  in der Sachkonto -Perspektive werden im Auswertungszeitraum umgebuchte OPs in einer sepa-

raten Zeile "Korrektur aus Umbuchungen" ausgewiesen mit  Angabe des Personenkontos, zu 
dem der OP vor der Umbuchung gehörte  

-  in den gemischten Perspektiven "Personen ï Sachkonto" und "Sach ï Personenkonto" gilt dies 
entsprechend.  

 
Beispiel: ein in Periode "2017 August" entstandener OP wurde in Periode "2017 Sep tember" von Konto 
10007 auf Konto 10006  umgebucht:  
¶ in der Erlös -Statistik für den Zeitraum "2017 Juli ï 2017 August" wird der Umsatz bei Konto 

10007 ausgewiesen  
¶ in der Erlös -Statistik für den Zeitraum "2017 Juli ï 2017 September" wird der Umsatz wie folgt  

ausgewiesen:  
o Auswertungsart "Personen ï Sachkonto"   

 
o Auswertungsart "Sach ï Personenkonto"   
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KABU ï Kassenbuch   

Vorläufige lizenzfreie Nutzung des Moduls beendet   
Die Funktionalität "Kassenbuch" mit einer speziellen Erfasssungsmaske für Kassenbuchungen auf Ba-
sis von Kassenbuchungsschablonen steht ab sofort nur noch mit einer entsprechenden Lizenz  zur 
Verfügung.  
 
Bislang  war die Nutzung vorläufig auch ohne Lizenz auch möglich. Zum vorläufigen Charakter der 

lizenzfreien Nutzung war bei jed em Aufruf des Dialogs "Kassenbuchungen erfassen" eine Hinweismel-
dung zu bestätigen. Nun wurde die vorläufige lizenzfreie Nutzung abgeschaltet.  
 

ANBU ï Anlagenbuchhaltung  

Verbesserung: AT: Halbjahres -AfA auch bei Abgängen   
Die für österreichische  Mandanten wichtige Halbjahres -Regel für die Absetzung bei Abnutzung wird ab 
sofort nicht mehr nur für das Geschäftsjahr des AfA-Beginn s beachtet, sondern auch im Falle eines 
Voll -Abgangs aus Verschrottung oder Verkauf. D.h. bei Abgang  in der ersten Hälfte  eines Geschäfts-
jahres wird die "anteilige AfA bei Abgang" für das komplette erste Halbjahr angesetzt, bei Abgang in 
der zweiten Hälfte des Geschäftsjahres für das gesamte Geschäftsjahr.  
 
Dies betrifft AfA -Methoden mit "Beginn = v ereinfacht", z.B. "1 ï Lineare AfA" .  
 
Bisher wurde die anteilige AfA bei Abgang immer "pro rata", also monatsgenau, angesetzt ï unabhän-
gig von der Beginn -Einstellung der AfA -Methode. Dies ist für deutsche Mandanten auch korrekt, deckte 
jedoch die österreichischen Anforderungen ni cht ab.  
 

KORE ï Kostenrechnung  

Istwerte -Abrechnung unabhängig von Vormonaten   
Bisher erfolgte die Istwerte -Abrechnung in der KORE immer in chronologischer Reihenfolge. Diese 
Beschränkung wurde nun aufgehoben, um mehreren Situationen aus der Praxis gerecht werden zu 
können:  

¶ ein bestimmter Monat (meist der letzte Monat eines Geschäftsjahres ) soll in der Kostenrech-
nung noch offen bleiben, die nachfolgenden Monate (im neuen Geschäftsjahr) sind aber schon 
abzurechnen  

¶ es gibt kostenrelevante Nachbuchunge n in eine bereits abgerechnete Periode, zu der ggf. auch 
schon Folgeperioden abgerechnet wur den.  

 

Überspringen von Monaten bei der Istwerte -Abrechnung  

Beim Aufruf der Funktion "Istwerte abrechnen" wird der nächste abzurechnende Monat vorgeschlagen. 
Bei Bedarf kann aus der Auswahlliste "abzurechnende Periode" auch ein anderer Monat aus dem be-
buch baren Zeitraum gewählt werden. Damit ist es möglich, bei Bedarf  einzelne Monate zu übersprin-
gen.  
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Wie bisher werden bei der  Istwerte -Abrechnung nur Leistungen und Buchungen des abzurechnenden 
Monats in die Leistungsbewertung und Umlageverbuchung einbezogen. Daten aus Vor -  oder Folgemo-
naten werden nach wie vor nicht berücksichtigt.  
 

Hinweis:  Bei der Aktion "Istwerte zurücksetzen" ist weiterhin die chronologische Rei henfolge vorge-
geben. Damit wird erreicht, dass  bei fehlerhaft definierten Umlagen diese lückenlos zurückgesetzt 
werden.  

 

Kostenbuchungen in abgerechnete Perioden  

Das neue Kore -Benutzerrecht "Buchungen in abgerechnete Perioden erzeugen" erlaubt, Kostenbu-
chungen in Perioden  zu erzeugen, die vor der letzten abgerechneten Periode liegen oder die zuletzt 
abgerechnete Periode selbst. Dies ist dann erforderlich, wenn Nachbuchungen in übersprungene oder 
bereits abgerechnete Perioden erfolgen sollen und es zeitlich  oder organisatorisch zu aufwendig ist, 
alle nachfolgenden bereits abgerechneten Perioden zurückzusetzen.  
 
Ist das Recht "Buchungen in abgerechnete Perioden erzeugen" nicht gesetzt, so sind Kostenbuchungen 

nur in Perioden nach der letzten abgerechneten Pe riode zulässig. Dies entspricht der Handhabung vor 
Einführung dieses Benutzerrechts.  
 

Hinweis:  das neue Benutzerrecht "Buchungen in abgerechnete Perioden erzeugen" hat damit eine 
ähnliche Bedeutung wie das Benutzerrecht "Fibu: Buchungssperre übergehen". D aher sollte es nicht 
allen Kore -Benutzern geordnet werden, sondern nach Möglichkeit nur einzelnen Personen aus dem 
Team, z.B. den Benutzern, die auch die Istwerteabrechnung durchführen.  

 

Abgerechnete Periode erneut abrechnen  

Nachträgliche Buchungen in ein e bereits abgerechnete Periode können auf Wunsch auch in die Verar-
beitung der Umlagen einfließen. Rufen Sie dafür unter "Buchen > Istwerte abrechnen" den Abrech-
nungslauf auf. Dabei erfolgt eine Prüfung auf Nachbuchungen in bereits abgerechnete Perioden. We r-
den solche Perioden mit nachträglichen Kostenbuchungen gefunden, können Sie entscheiden, ob die 
Periodenabrechnung zu wiederholen ist oder nicht:  

Ja die gewählte Periode wird zunächst zurückgesetzt und dann erneut abgerech-
net . Je nach Umlagedefinitionen und Datenlage fließen die Nachbuchungen in 
die erneute Abrechnung  mit ein .   
Der Status der Periode wird auf "abgerechnet, keine aktuellen Nachbuchungen 
vorhanden" gesetzt.  

Nein  der Abrechnungslauf wird nicht wiederholt. Die Nachbuchungen fließen zwar in 
die Salden der  bebuchten  Kostendimensionen ein, beeinflussen aber die Umla-

gen nicht .   
Der Status der Periode wird auf "abgerechnet, keine aktuellen Nachbuchungen 
vorhanden" gesetzt.  

Erneut nachfragen  die Entscheidung zur Wiederholung des Abrechnungslaufs  wird auf einen spä-
teren Zeitpunkt verschoben.   
Der Status der Periode verbleibt bei "abgerechnet , es gibt aktuellen Nachbu-
chungen", so dass b eim nächsten Aufruf der Istwerte -Abrechnung die Periode 

erneut gemeldet  wird .  
 

Verbesserungen Umlagen   
Die Verarbeitung von Umlagedefinitionen im Rahmen der Funktionen "Istwerte abrechnen" sowie "Pla-
numlagen berechnen" und "Prognoseumlagen berechnen" unter "Buchen > Periodisch" wurde verbes-

sert:  
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¶ bisher wurde bei jeder Ausführung der Umlagen abgefragt, wie im Falle "KEIN SALDO" verfah-
ren werden solle; dies wird ab sofort dauerhaft geregelt mit Hilfe der neuen Einstellung "Um-
lagen abbrechen, wenn KEIN SALDO" im zentralen Einstellungs -Dialog, dort unter "Kore > 
Allgemein":   

 
¶ im Fehlerprotokoll wird  im Falle eines Fehlers  die N ummer der betroffenen Umlagekostenart 

sowie die abgebende Kostenstelle angegeben, so dass die betroffene Umlagedefinition leicht 
erkennbar ist  

¶ im Fehlerprotokoll wird die Fehlerursache deutlicher als bisher beschrieben  
¶ ist die Einstellun g "Umlagen abbrechen, wenn KEIN SALDO" deaktiv, so wird im Falle eines 

Fehlers die fehlerauslösende Umlagedefinition übersprungen und mit den nachfolgenden Um-
lagen fortgefahren.  

¶ Warnmeldungen im Fehlerprotokoll können ab sofort unterdrückt werden. Nutzen Sie hierfür 
die neue Einstellung "Umlageprotokoll: nur Fehler (keine Warnungen)" im zentralen Einstel-
lungs -Dialog, dort unter "Kore > Allgemein". Dies betrifft z.B. Umlagedefinitionen, die nicht 
ausgeführt werden können, weil die abgebende Kostenstelle ein en "Saldo = 0" für den abzu-
rechnenden Monat aufweist.  

 

ABI ï Automatischer Bankauszugsimport  

Einlesen von Zahlungsavisen   
Bisher konnten mit syska ProFI elektronische Bankkontoauszüge in verschiedenen Formaten verarbei-
tet werden. Ab sofort ist au ch das Einlesen und Zuordnen von debitorischen und kreditorischen Zah-
lungsavisen möglich.  
 

Hinweis:  mit syska ProFI 2018 SR3 werden zunächst nur die häufigsten Formate und Strukturen 
elektronischer Avise unterstützt.  
Wenn Sie Avise verarbeiten möchten, f ür die es noch keine passenden Einstellungen in der Konfigu-
ration gibt, teilen Sie uns dies bitte über den syska ProFI -Support ( profisupport@syska.de ) mit , so 
dass wir  die Möglichkeiten zur Umsetzung Ihrer Anfor derung prüfen  können .  

 

Vorbereitung  

Zum Einlesen von Zahlungsavisen sind für jede Avis -Quelle Informationen zu Aufbau und Struktur der 
Avise zu hinterlegen. Der Zugang zu den Stammdaten dieser Konfiguration ist an das neue ABI -
Benutzerrecht "Avisformate d efinieren"  gebunden. Ordnen Sie das Benutzerrecht im Installati-
onsmodul unter "Benutzer > Benutzerrechte" den für diese Aufgabe relevanten Benutzern bzw. Be-
nutzergruppen und Mandanten/ -gruppen zu.  
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Benutzer, die nicht über das Recht "Avisformate definiere n" verfügen, können Avise zwar ï je nach 
den übrigen ihnen zugeteilten Rechten ï genauso wie Bankkontoauszüge einlesen und verarbeiten, 
aber nicht die Zahlungsavis -Formate einrichten.  
 

Konfiguration  

Die Definition der Avisformate ist unter "Stammdaten > Verwalten > Avisformate" zugänglich. Mit 
diesem Menüband -Eintrag  wird eine anfangs leere Kartei  geöffnet, in der später die konfigurierten 
Avisformate mit Name und Bescheibung angezeigt werden.  

Um eine neue Konfiguration anzulegen, öffnen Sie mit dem Symbol  Neu  den Konfigurations -Dialog:  
Die im Feld Name  eingetragene Bezeichnung wird später 
beim Einlesen für die Auswahl des Importformats ver-
wendet. Der Name muss mandantenübergreifend ein-
deuti g sein.  
 
Mit der Beschreibung  können Sie den Namen erläutern. 
Die Beschreibung wird mit dem Namen in der Kartei der 
Avisdefinitionen angezeigt, spielt beim Einlesen der 
Avise aber keine Rolle.  
 
Die Option Gilt für alle Mandanten  steuert, ob die Kon-
figura tion nur im aktuellen Mandanten oder global in al-
len Mandanten zur Verfügung steht.  

 
Die Angaben Art  und Typ  hängen zusammen:  
¶ als Arten stehen zunächst PDF-  und Textdateien  zur 

Verfügung.  
¶ Bei Textdateien  können Sie zwischen den Typen 

CSV  und TXT  wählen;   
Avise im Excel -Format sollten vor dem Einlesen als 
CSV-Datei gespeichert werden . 

¶ für PDF -Dateien  steht nur der Typ "PDF" zur Verfü-
gung;   
bitte beachten Sie, dass die PDF- Inhalte als Text vor-
liegen müssen, so dass sich z.B. einzelne Wörter per 
Doppelklick  markieren lassen.   
Bildhafte PDF - Inhalte sind nicht für den Avis - Import  
geeignet . Bildbasierte PDF -Dateien entstehen z.B. oft 
beim Scannen von Papierbelegen.  

 
Zum Aufbau der OP -Auflistung innerhalb des Avises le-
sen Sie bitte den Abschnitt OP-Auf listung: Aufbau der Datensätze  weiter unten.  
 
Die Option Eingelesene Daten am Bildschirm anzeigen  kann in der Einführungsphase oder zu 
Analyse -Zwecken hilfreich sein, da sie eine Vorschau der einzulesenden Rohdaten erlaubt.  

 
Für das Format der  Betragsfeldern  geben Sie bitte die Tausender -  und Dezimaltrennzeichen an 
sowie das Erkennungsmerkmal für neg ative Beträge und den Zahlungstyp bei p ositiv  angegebenem  
Betrag.  
 
Beispiele:  
¶ beim Avis eines Debitoren, das eine Überweisung an Ihr Unternehmen spezifiziert, bedeutet 

ein positiv angegebener Zahlungsbetrag vermutlich eine  Gutschrift   
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¶ beim Avis eines Kred itoren, der über ein SEPA -Mandat für Ihr Unternehmen verfügt, bedeutet 
ein positiv angegebener Zahlungsbetrag i.d.R.  eine  Lastschrift . 

 
Das Format der  Datumsfeldern  geben Sie mit Hilfe von Platzhaltern und dem im Avis verwendeten 
Trennzeichen an. Neben dem Eingabefeld wird das aktuelle Tagesdatum im angegebenen Format dar-
gestellt.  
Als Platzhalter stehen zur Verfügung:  

yy  bzw. yyyy   für Jahr , 2 -  oder 4 -stellig   
mit K leinbuchstaben anzugeben  

M  bzw. MM   für Monat , 1 -  oder 2 -stellig   

mit  Großbuchstabe (n) anzugeben   
bei   M   sind  die Monate Oktober ï Dezember 2 -stellig a nzugeben   
bei   MM   sind  die Monate Januar ï September mit führende r 0 an zugeben  

d  bzw. dd   für Tag , 1-  oder 2 -stellig   
mit Kleinbuchstabe(n) anzugeben   
bei   d   sind  der 11.  ï letzte Tag des Monats 2 -stellig anzugeben   
bei   dd    sind  der 1.  ï 9. Tag des Monats mit führende r 0 anzugeben  

 
Beispiele für den Tag "12. Juli 2018":  

dd.MM.yyyy  12.07.2018  
d.M. yy  12.7.18  
MM-dd-yy  07 -12 -18  
yyyyMMdd  20180712  
yyMd  Fehler, aufgrund der wechselnden Stelligkeit von Monats - und Tagesangaben  

 
Für das Format der Textfelder  geben Sie an, ob bzw. mit welchen Begrenzungszeichen zusammen-
hängende Texte zu Beginn und am Ende m arkiert sind. Zur Verfügung stehen:  

<kein>  Texte haben kein Begrenzungszeichen  
Anführungszeichen  "  (1 Zeichen, Zweitbelegung der Taste 2) 
Doppeltes Hochkomma  ''  (2 Zeichen, Zweitbelegung der Taste #)  
Einfaches Hochkomma  '  (1 Zeichen, Zweitbelegung der Tas te # ) 

 

Weitere Importeinstellungen  betreffen die übrigen Angaben zur Zahlungsbuchung:  
Finanzkonto  hier stehen alle Sachkonten zur Auswahl, die eine Finanzkonto -Kennung haben 

ï unabhängig davon, ob ihnen eine Bankverbindung zugeordnet ist oder nicht. 
Das Finanzkonto dient als Gegenkonto zum Personenkonto. Ist in diesem Feld 
kein Finanzkonto gewählt, muss es im Aufbau der Datensätze in der OP -
Auflistung  (s. unten) angegeben sein.  

Personenkonto  beziehen sich die im Avis aufgeführten Positionen auf OPs eines einzelnen Per-
sonenkontos, so kann dieses hier fest hinterlegt werden. Ist keine eindeutige 
Festlegung möglich, wählen Sie in diesem Feld die Variante  "Suche gemäß Abi -
Einstellungen".  

Belegdat um  Für das Belegdatum der Zahlungsbuchung sind mehrere Varianten vorgesehen:  
a)  es ist nicht im Avis angegeben und ist  daher bei jedem Import fest zuleg en ;  

bei dieser Variante wird das Belegdatum bei jedem Import abgefragt.  
b)  es ist genau 1 Mal pro Avis angege ben, z.B. in den Kopfdaten des Avises:  

wählen Sie eine der Varianten "Rechts neben Stichwort" oder "Links neben 
Stichwort" und geben Sie im Eingabefeld das im Avis neben dem relevanten 
Datum angegebene Stichwort an  

c)  es ist mehrfach im Avis angegeben, nämli ch in der OP -Auflistung ;   
bei dieser Variante nutzen Sie eines der Datumsfelder aus dem Aufbau der 
Datensätze in der OP -Auflistung  (s. unten) .  

Unterzahlungen von Debitoren   
für debitorische Avise kann außerdem die Verarbeitung von Unterzahlungen, die 

über  den Skontoabzug hinausgehen (z.B. Delkredere), konfiguriert werden. Die 
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hier verfügbaren Einstellungen entsprechen denen aus dem zentralen Einstel-
lungs -Dialog, dort unter "Abi > OP -Ausgleich" . Ist in der Avis -Konfiguration die 
Option Abweichende Einstellu ngen zum OP - Ausgleich  gewählt, so gelten 
die hier angegebenen Unterzahlungs -Einstellungen und nicht mehr die des zent-
ralen Einstellungs -Dialoges.   
Sind in der OP -Auflistung des Avises konkrete Beträge für Skontoabzug und Rest-
betrag angegeben und die entsp rechenden Felder im Aufbau der Datensätze in 
der OP -Auflistung  (s. unten) konfiguriert, so werden diese herangezogen (sofern 
sie die eingestellten Grenzen nicht überschreiten)  und nicht mehr die Prozent - 
bzw. Betragsangaben der gültigen Unterzahlungs -Einst ellungen.  

 
Die übrigen buchungsrelevanten Informationen  (z.B. Belegnummer, Buchungstext)  werden  entspre-
chend der Konfiguration im zentralen Einstellungs -Dialog, dort unter "Abi > Stapelübergabe" ermittelt.  
 

OP-Auflistung: Aufbau der Datensätze  

Wichtiger Hinweis:  für die Auflistung der Einzelbelege im Avis gilt der Grundsatz "1 Zeile  = 1 Da-
tensatz". Die Informationen, die zu einem einzelnen OP gehören, dürfen also nicht auf mehrere Zeilen 
verteilt sein. Ein Zeilenumbruch in bestimmten Spalten (z.B. Bemerkung zum OP) ist damit ebenfalls 
unzulässig.  

 

Mit der Schaltfläche  öffnen Sie de n Dialog zur Hinterlegung der Spalten -Struktur der OP -
Auflistung innerhalb des Avises:  
Für jede Spalte in der OP -Auflistung muss auf 

der linken Seite  des Dialoges  eine Angabe vor-
handen  sein , entsprechend der Reihenfolge im 
Avis .  
Spalten, die zum Einlese n der avisierten Zah-
lung nicht relevant sind (z.B. Rechnungsda-
tum), können mit einem Platzhalter gekenn-
zeichnet werden.  

 
Die Angabe "Fremdbetrag" ist ein Pflichtfeld, 
er bedeutet "Zahlungsbetrag in Zahlungswäh-
rung". Handelt es sich um eine Zahlung in ei-
ner anderen Währung als der Hauswährung 
des aktiven Mandanten, so ist auch das Feld 
"Währung" zu berücksichtigen.  

 

Die Bedienung des Dialogs entspricht dem Aufbau für den Flexiblen Import der Fibu.  
 
Das im obigen  Screenshot  angegebene Beispiel passt zu einer OP -Auflistung mit der  folgenden Struk-
tur:  

Spalte der OP - Auflistung im Avis  Feld beim Einlesen  

Niederlassung beim Debitor  nicht relevant  

Rechnungsdatum  Verwendungszweck 1  

OP-Rechnungsnummer  Verwendungszweck 2  

Rechnungsbetrag  nicht relevant  

Bemerkung  nicht relevant  

interne Belegnr. beim Debitor  nicht relevant  

Fälligkeitsdatum  nicht relevant  

Zahlungsbetrag  Fremdbetrag  
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Hinweis:  Für das Einlesen von Avisen im PDF - Format  beachten Sie bitte, dass hier das Trennzei-
chen zwischen den verwendeten Spalten der OP -Auflistung immer ein einzelnes Leerzeichen ist. Dies 
bedeutet, dass leere Spalten sowie Leerzeichen innerhalb einer Spalte zu vermeiden sind.  

Falls Probleme dieser Art  bei bestimmten Avisen vermehrt auftreten sollten, bitten Sie Ihren Ge-
schäftspartner, die Zahlungsavise in einem anderen Format zur Verfügung zu stellen.  

 
Dazu ein paar Beispiele:  

L 
 

¶ bei der Zahlung ohne Abzug fehlen die Angaben zum Skontoabzug: das Zah lungsda-
tum wird als nächste Angabe direkt nach Zahlungsbetrag interpretiert werden und es 
fehlen insgesamt 2 Spalten.  

¶ innerhalb der Rechnungsnummer ist ein Leerzeichen angegeben: dies wird fälschli-
cherweise als 2 Spalten interpretiert , es ergibt sich eine  Spalte zuviel und die Spalten-
reihenfolge ist verschoben.  

J 
 

¶ der Skontoabzug ist bei der Zahlung ohne Abzug mit 0 angegeben: hier gibt es keine 
leeren Spalten, die Reihenfolge wird korrekt zugeordnet  

¶ die Rechnungsnummer ist eine fortlaufende Zeichenfolge:  dies wird korrekt als 1 
Spalte interpretiert . 

 

Globale Einstellungen  

Im zentralen Einstellungs -Dialog, dort unter " Abi > Allgemein" stehen im Feld "Standarddateiformat" 
außer den Kontoauszugsformaten auch die konfigurierten Avisformate zur Verfügung. Das hier ge-
wählte Kontoauszugs -  oder Avisformat wird beim Öffnen des Import -Dialogs unter "Bearbeiten > Ein-
lesen" vorgeschlagen.  
 

Zahlungsavise einlesen  

Zum Einlesen eines Zahlungsavises nutzen Sie dieselbe Funktion wie zum Einlesen von Kontoauszü-
gen. Wählen Sie im Dialog "Vorsschau und Einlesen der Bankdateien" im Feld "Datenformat" das pas-
sende zuvor konfigurierte Avisformat und verzweigen dann mit der S chaltfläche "Öffnen und Prüfen" 
zur Auswahl der Datei.  

Der weitere Ablauf zum Einlesen von Zahlungsavisen entspricht dem Ablauf zum Einlesen von Konto-
auszügen.  
 

Tipp:  prüfen Sie im Anschluss an das Einlesen unter "Bearbeiten > Kontoauszug > Drucken " die 
Endsumme der eingelesenen Belege. Stimmt diese mit dem Gesamt -Zahlungsbetrag des Avises über-
ein, dann konnten auch alle Zeilen  der OP -Auflistung beim Einlesen berücksichtigt werden .  
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Falls die Endsumme nicht zum Gesamt -Zahlungsbetrag passen sollte, prüfen Sie bitte das Avis auf 
Inhalte, die nicht zum konfigurierten Avisformat bzw. Satzaufbau für die OP -Auflistung passen. Be-
achten Sie dabei insbesondere die Hinweise für PDF -Avise im Abschnitt OP-Auflistung: Aufba u der 

Datensätze .  

 

Zuordnung und Freigabe  

Für Zahlungsinformationen, die über den Import eines Zahlungsavises eingelesen wurden, stehen 
dieselben Funktionalitäten für Zuordnung und Freigabe zur Verfügung wie für Zahlungsinformationen 
auf der Grundlage ein es eingelesenen Bankkontoauszugs.  

 
Einzige Ausnahme: in einem debitorischen Zahlungsavis explizit angegebene Skontoabzüge und sons-
tige Restbeträge werden bei entsprechender Konfiguration  des Avisformats  so verarbeitet wie im Avis 
angegeben und nicht entsp rechend der Einstellungen für Debitoren -Unterzahlungen.  
 

Zusammenspiel von Zahlungsavis und Bankkontoauszug  

Der Avisimport mündet in Buchungen der Art " Avis -Finanzkonto an Personenkonto" ( bei Geldausgän-
gen  umgekehrt). Dabei entsteht eine Buchung für jeden  Datensatz aus der OP -Auflistung.  
 
Der eigentliche Geld ein - oder ausgang wird jedoch durch eine Position des Kontoauszugs dokumen-
tiert. Um die tatsächliche Zahlung nicht beim Verarbeiten des Kontoauszugs ebenfalls auf das Perso-
nenkonto zuzuordnen, nehmen Sie hier eine Sachkonto -Zuordnung vor. Dies mündet in einer Buchung 
der Art "Bankkonto an Avis -Finanzkonto" (bei Geldausgängen umgekehrt) und das Avis -Finanzkonto 
ist damit ausgeglichen.  
 
Dies entspricht dem Verfahren bei paralleler Verwendung von OPOS-Zahlungsverkehr und ABI -
Bankauszugsimport : auch hier wird der Zahlungsverkehr gegen ein Finanzkonto mit dem Zweck "Zah-
lungen im Umlauf" durchgeführt und der dazugehörige Beleg des Kontoauszugs auf eben dieses Fi-
nanzkonto als Sachkonto zugeordnet.  
 

Ti pp:  tragen Sie das verwendete Avis -Finanzk onto auch in die Referenzliste für die Sachkontenzuord-
nung ein. So wird  beim Verarbeiten des Kontoauszugs de r Beleg mit dem tatsächlich gezahlten Ge-
samtbetrag automatisch z ugeordnet . 
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Version 2018 Service Release 2 
(11.000.300, April 2018) 

Allgemeines  

Reportänderungen (alle Module)  
Im Vergleich zu syska ProFI Version 2018 Zwischenversion 11.000.204 wurden folgende Reportvorla-
gen geändert bzw. neu hinzugefügt:  

fi_kabu.mrt  
fi_ktbh.mrt  
fi_ktbq.mrt  
fi_ktth.mrt  
fi_kttq.mrt  

fi_bilz.mrt  
fi_mbilz.mrt  
fi_guv.mrt  
fi_mguv.mrt  
fi_susa.mrt  

fi_susfw.mrt  
fi_msusa.mrt  

fi_dkr.mrt  
fi_sako.mrt  
kr_rep.mrt  
kr_rep_k.mrt  
 

cl_avi.mrt  
cl_cll.mrt  
op_mahn_epost.mrt  
op_skb.mrt  

 

DBINST ï Datenbank - Installation  

Verbesserung Archivjahrbereinigung   
Die mit syska ProFI 2018 eingeführte Archivjahrbereinigung  wurde für den Bereich "Löschen alter 
Geschäftsjahre" verfeinert:  
¶ Offene Posten, die wegen Vorgängen in nachfolgenden Geschäftsjahren nicht gelöscht werden 

können, werden in der Protokolldatei nicht mehr einzeln aufgelistet, sondern nur noch mit der 
Anzahl der betroffenen OPs pro zu löschendem Geschäftsjahr. Damit wird e in unnötiges Auf-
blähen der Protokolldatei vermieden.  

¶ mit der neuen Option "Löschen von nicht bebuchten Konten ermöglichen" kann explizit gesteu-
ert werden, ob Konten, die nur in gelöschten Geschäftsjahren bebucht wurden, wieder auf 
"löschbar" gesetzt werde n sollen oder nicht. Diese Option kann im Rahmen einer Lösch -Aktion 
oder auch unabhängig davon genutzt werden.  

 

FIBU -  Finanzbuchhaltung  

Kontenblatt/ -auswertungen : konfigurierbare Sortierung   
Bei den Auswertungen "Kontenblatt" und "Kontenauswertung" wurde die Reportkonfiguration in der 
Bildschirmausgabe  um den Bereich "Sortierung" erweitert.  
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Um die Sortierung zu prüfen oder zu ändern, öffnen 

Sie mit dem Symbol  Reportkonfiguration  den 

gleichnamigen Dialog und wechseln dort in de n Rei-
ter "Sortierung". Elemente, die in die Sortierung 
einfließen, sind in der Spalte "Sortiert" mit einem 
Häkchen versehen. Die Darstellung im Bild ent-
spricht folgender Sortierung:  

¶ Bereich Konto:   
einstufig aufsteigend nach Kontonummer  

¶ Bereich Belegzeil e:   
mehrstufig nach Belegdatum -> Belegnummer -> 
Buchungsnummer -> Zeilennummer. Das heißt:  
o in erster Linie werden die Einträge nach Be-
legdatum sortiert  
o gibt es mehrere Einträge mit demselben Be-
legdatum, greift das 2. Kriterium und diese Einträge 
werden nach Belegnummer sortiert  
o gibt es mehrere Einträge mit demselben Be-
legdatum und derselben Belegnummer, so greift 

das 3. Kriterium und diese Einträge werden nach Buchungsnummer sortiert  
o die Sortierung nach Zeilennummer als 4. Kriterium kommt nur zum Tragen,  wenn es meh-

rere Einträge mit demselben Belegdatum, derselben Belegnummer und derselben Bu-
chungsnummer gibt.  

 

Um das Sortier - Kriterium zu  ändern , setzen Sie mit einem Mausklick  in der Spalte "Sortiert" das 
Häk chen beim gewünschten Element. Bei dem nicht m ehr gewünschten Element entfernen Sie mit 
einem Mausklick in der Spalte "Sortiert" das Häkchen.  
 
Bei einer mehrstufigen Sortierung  gibt es mehrere angehakte Elemente innerhalb eines Bereichs. 
Hierbei entscheidet die Reihenfolge der angehakten Elemente übe r die Rangfolge der Sortierung: d as 
oberste angehakte Element ist das 1. Kriterium, das unterste angehakte Element das letzte Kriterium. 

Um die Rang folge zu ändern, markieren Sie eines der Kriterien mit der Maus und verschieben seine 
Position mit Hilfe der  Pfeil -Symbole an die gewünschte Stelle.  
 
Für jedes gewählte Sortier -Kriterium kann in der Spalte "Sortierreihenfolge" gewählt werden, ob auf-
steigend oder absteigend sortiert werden soll.  
 

Mit  speichern Sie die aktuelle Sortierung  und übrige Report -Konfiguration, so dass sie 

dauerhaft beim Aufruf der Auswertung angewendet wird.  

Mit  setzen Sie die Sortierung und übrige Report -Konfiguration auf den Auslieferungszu-
stand zurück.  

Mit  bestätigen Sie die getroffenen Einstellungen und aktualisieren die Auswertung, so dass 
die aktuelle Sortierung und und übrige Report -Konfiguration angewendet wird. Wurde diese nicht zu-
vor mit "Speichern"  gesichert, so gilt die Konfiguration nur einmalig f ür den aktuellen Aufruf der Aus-

wertung, aber nicht dauerhaft.  
 

Tipp:  Die Sortierung können Sie auch direkt in der Bildschirmausgabe ändern, indem Sie auf die 
Spaltenüberschrift des gewünschten Elements klicken. Mit einem weiteren Klick auf dasselbe Elemen t 
wechseln Sie zwischen "aufsteigend" und "absteigend". Diese ad -hoc -Sortierung ist geeignet für ein-
stufige Sortierungen und wird nicht dauerhaft gespeichert. Sie wird mit einem kleinen Dreieck (  
oder ) am rechten Rand der Spalte  angezeigt.   
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Kontenblatt  mit Periodensumme   
Zusätzlich zu Tagessummen können im Kontenblatt nun auch Periodensummen eingeblendet werden. 

Hierfür wurde das Auswahlfeld für die Tagessumme um den Eintrag "mit Periodensumme" erweitert.  
 
In der Auswertung wird dann analog zu r Darstellung bei "mit Tagessumme" eine Zeile mit den Soll -  
und Haben -Summen für jede im Auswertungszeitraum enthaltene Periode eingeblendet.  
 

OPOS ï Offene Posten  

Anpassung der Mahnvorlage  für Versand als E -POSTBRIEF   
Ab 01.05.2018 gelten für Br iefe, die über das E -Post -Portal der Deutschen Post AG versendet werden, 
neue Vorgaben für die Freiflächen und Positionierung des Adress -Bereichs, s.a. https://www.deut-
schepost.de/de/e/e -post/gk/partner/downloads.html , dort : " Schablone V3 BK Standard und BK BZL ".  

 
Die Mahnvorlage   op_mahn_epost.mrt   wurde an die neuen Freiflächen für die maschinelle Frankie-
rung gemäß Vorgabe der Deutschen Post AG  ange passt. Falls Sie für den Versand der Mahnungen 
per E -POSTBRIEF einen eigenen Report verwenden, passen Sie diesen bitte rechtzeitig an die neuen 
Vorgaben an.  
 

FIBU / OPOS übergreifend  

Skontobrief: Erweiterungen / Umstellung auf MRT    
Die Aus wertung "Skontobrief", die im Rahmen von Zahlungsbuchungen im OP -Ausgleich -Dialog (FIBU) 
und auch unabhängig von Zahlungen im OP -Konto -Dialog (OPOS) aufgerufen werden kann, wurde auf 

den Berichts -Generator Stimulsoft umgestellt  und steht nun als MRT -Datei zur Verfügung. So kann 
dieser Briefreport mit denselben Möglichkeiten bearbeitet und z.B. an ein vorgegebenes Brief -Layout 
angepasst werden wie die Reportvorlagen für Mahnungen und Zahlungsavise .  
 
Die neue Ausgabeart  "PDF + E - Mail " erlaubt, den Skontobrief bequem direkt an das Standard -
Mailprogramm der Windows -Sitzung zu übergeben (Voraussetzung: im Debitorenstammsatz ist eine 
E-Mail -Adresse hinterlegt und das Feld "Brief -Adr." entsprechend gepflegt).  
 

Als zusätzliche Makros für d en Begleittext  stehen die Platzhalter   {Belegdatum}    und   {Zahl-
zielbeschreibung}   zur Verfügung.  
 
Über die Bildschirm -Design -Ansicht können neue Felder  für die Überschreitung der Skontofrist in 
Tagen und das Datum der letzten Zahlung in die OP -Auflist ung eingebunden werden.  
 

Hinweis: Sowohl  das Makro {Belegdatum} als auch das Feld für das Datum der letzten Zahlung 

repräsentieren ein Zahlungsdatum. Nutzen Sie diese Angaben am besten je nach Kontext:  
¶ Makro {Belegdatum}: dies entspricht dem Belegdatum d er gerade erfassten Zahlungsbuchung, ist 

also am besten geeignet für  die  Skontobrief -Erstellung im Rahmen von Zahlungsbuchungen  aus 
dem OP -Ausgleich -Dialog heraus  

¶ Datum der letzten Zahlung : dieses neue Feld für die  OP-Auflistung entspricht der Spalte "Zahl ung" 
in der Tabelle des OP -Konto -Dialogs und bezieht sich auf bereits gebuchte Zahlungen ; es ist also 
am besten geeignet für die Skontobrief -Erstellung unabhängig von Zahlungen aus dem OP -Konto -

Dialog heraus.  
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ABI ï Automatischer Bankauszugsimport  

Automat ische Zuordnung von Verbandszahlungen   
Debitoren, die untereinander in Beziehung stehen und eine Zentralregulierung für den Ausgleich von 
Offenen Posten praktizieren, können im Debitorenstamm als Verband deklariert werden: 1 Debitor 
wird als Verbandsmutter, die übrigen dazugehörenden Debitoren werden als Mitglieder gekennzeich-

net.  
 
Zahlungen eines solchen Verbands fassen oft den Ausgleich der OPs mehrerer Mitglieder zu einem 
einzigen Zahlungsvorgang zusammen. Bei der automatischen Zuordnung ko nnten Verbandszahlungen 
bisher maximal den Status "B -Treffer" erreichen  und mussten über die Schaltfläche "OP Bearbeiten" 
manuell nachbearbeitet werden.  
 
Mit der neuen Option Verbandszahlungen berücksichtigen (A -Treffer)  im zentralen Einstellungs -
Dialog, dort unter "Abi > Zuordnung", können Verbandszahlungen den A -Treffer -Status erreichen.  
 
Dafür müssen  folgende  Voraussetzungen erfüllt sein :  
¶ der Debitor, der die Zahlung ausgelöst hat, kann Verbandsmutter oder -mitglied sein  
¶ die Debitoren, zu denen die auszugleichenden OPs gehören , sind Angehörige ( Mitglied oder 

Mutter ) im selben Verband wie der Debitor, der die Zahlung ausgelöst hat  

¶ im zentralen Einstellungs -Dialog ist die "Zuordnung mittels Personenkontodaten" konfigur iert, 
so dass für die Bewertung einer Zahlung als A -Treffer auch Personenkontodaten zu berücksich-
tigen sind.  

 
Für die  Verarbeitung der Zahlung  gelten folgende Regeln:  
¶ die Suche nach dem zur Zahlung gehörenden Personenkonto gilt als erfolgreich, wenn die k on-

figurierten Suchkriterien zum Auffinden eines Verbands -Angehörigen führen ï unabhängig da-
von, ob auch OPs dieses Kontos auszugleichen sind  

¶ bei der Zuordnung wirkt der Verband wie ein einziges Konto, d.h. in die Prüfung der in Frage 
kommenden OPs gehen di e OPs aller Verbands -Angehörigen ein; dies entspricht dem Verhalten 
im OP -Ausgleich -Dialog mit aktivierter Option "mit Verbandsmitgliedern"  

¶ die ABI -Einstellungen für OP -Ausgleich, Sonderzeichen und Zuordnung (Allgemein, Rechnungs-
nummer, Betrag) werden wie bei normalen Zahlungen berücksichtigt  

¶ bei der Freigabe des Imports in den FIBU -Stapel wird die Buchung zu einer  als A -Treffer be-
werteten Verbandszahlung genauso aufgebaut wie bei einer Verbandszahlung, die über "OP 
Bearbeiten" manuell zugeordnet wurde : es ergibt sich eine Splittbuchung, die als erstes Per-
sonenkonto den Debitor ausweist, der die Zahlung ausgelöst hat, und als weitere Personen-
konten die Debitoren, deren OPs ausgeglichen wurden .  

 

Hinweis:  da die Berücksichtigung von Verbandszahlungen den Zeit bedarf für die automatische Zu-
ordnung erhöht, sollte die Option "Verbandszahlungen berücksichtigen (A -Treffer)" nur aktiviert wer-
den, wenn tatsächlich mit Verbandszahlungen zu rechnen ist.  
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Version 2018 Build 11.000.204 
(Mªrz 2018) 

Allgemeines  

Reportänder ungen (alle Module)  
Im Vergleich zu syska ProFI Version 2018 SR1 (Build 11.000.200) wurden folgende Reportvorlagen 
geändert bzw. neu hinzugefügt:  

fi_ktbh.mrt  
fi_ktbq.mrt  

fi_ktth.mrt  
fi_kttq.mrt  

fi_msusa.mrt  
fi_susa.mrt  
fi_susfw.mrt  

kr_rep.mrt  
kr_rep_k.mrt  

 

Fibuabgleich  

Korrektur von Zahlungen auf Anzahlungsrechnungen   
Im Zusammenhang mit Anzahlungsrechnungen (im Sinne der Buchungslogik für IST -versteuerte An-
zahlungsfälle entsprechend Abschnitt "Spezielle Buchungsfälle > Anzahlungen" in der  FIBU -Hilfe) trat 
mit Build 11.000.100 ï 11.000.202 folgendes Problem auf:   

Bei Zahlungen, die nach dem Update auf Version syska ProFI 2018 gebucht und mit denen besteuerte 
Anzahlungsrechnungen  aus der Zeit vor dem Update ausgeglichen wurden, fehlt e unter  bestimmten 
Umständen fälschlicherweise die Umbuchung zwischen nicht - fälligem und fälligem Steuerkonto und 
die automatische Umbuchung zwischen Anzahlungsrechnungs -  und Anzahlungskonto wurde mit dem 
Brutto - statt Nettobetrag durchgef ührt. Dieses Problem ist mit der Zwischenversion 11.000.204 be-
hoben.  
 

Ergänzend wurde im Fibuabgleich -Modul eine neue Funktion zur Korrektur bereits vorhandener Zah-
lung sbuchungen,  bei denen eine solche fehlerhafte Anzahlungs -Umbuchung vorliegt, implementiert . 
Rufen Sie den Dialog " AZ-Fälle ohne FW -Steuerbetrag" unter "Finanzbuchhaltung > Situativ > AZ -
Fälle ohne FW -Steuerbetrag" auf . Markieren Sie im Bereich "Auswahl" den Eintrag " AZ-Umbuchungen 
bei Zahlungen korrigieren" und passen bei Bedarf noch die vorgeschlagenen Werte im Bereich "Ein-
schränkung" an :  
¶ Geschäftsjahr:   

hier stehen alle Geschäftsjahre zur Auswahl, für die mit den betroffenen Programmständen 
Buchungen erzeugt wurde n. Standardmäßig wird der gesamte Zeitraum vorgeschlagen.  

¶ Buchungsdatum von é bis é:   
hier wird der Zeitraum, in dem die betroffenen Programmstände eingesetzt wurden, angezeigt. 
Um die Korrektur nur für einen bestimmten Buchungszeitraum durchzuführen, üb erschreiben 
Sie die vorgeschlagenen Daten.  

 
Mit "OK" starten Sie die Korrektur. Dabei werden die vorhandenen Zeilen der betroffenen Zahlungs-
buchungen nicht verändert, sondern um neue Zeilen ergänzt. Im konfigurierten Fehlerprotokoll -Ver-
zeichnis (s. "Allge mein > Optionen > Pfade" im zentralen Einstellungs -Dialog) wird die Datei 
"fi_abgl_azz.txt" gespeichert, die Informationen zu allen korrigierten Buchungen enthält . 
 

Hinweis: Umbuchungen im Rahmen von Schlussrechnungen und AZ -Umbuchungen von Zahlungen, 
die zu bereits abgeschlossenen Anzahlungsfällen gehören, werden mit der Korrekturfunktion nicht 
bearbeitet!  

mailto:info@syska.de
http://www.syska.de/


 
 
 
 
 

Seite 30  von 63  
syska Gesellschaft für betriebliche Datenverarbeitung mbH   

Bankverbindung:  
Volksbank Karlsruhe eG (BIC: GENODE61KA1) IBAN: DE50 6619 0000 0055 0113 03  
UstID - Nr.: DE 143 604 909  

Steuernr.: 3441735652  

Am Sandfeld 15  

76149 Karlsruhe  

Telefon (0721) 985 93 - 0 

Telefax (0721) 985 93 - 60  

E- Mail: info@syska.de  

Internet: www.syska.de  
Geschäftsführer: Angelika Benes, Pavel Benes  
Amtsgericht Mannheim HRB 106069  

 

Sind  bereits Anzahlungs -Schlussrechnungen für Anzahlungsfälle, die Z ahlungsbuchungen mit solchen 
fehlerhaften Anzahlungs -Umbuchungen aufweisen, erzeugt  worden und besteht Unsicherheit bezüg-
lich der Korrektheit der Schlussrechnungs -Umbuchungen, nehmen Sie bitte Kontakt mit dem syska 

ProFI -Support auf.  

 
Im Anschluss ist der Saldenabgleich mit der Auswahl "Periodensalden aus den Belegen ermitteln" und 
"Akt uelle Salden der Sachkonten bestimmen" für die von der Korrektur der AZ -Umbuchungen be-
troffenen Geschäftsjahre durchzuführen.  
 
Daten -Beispiel:  

 

 

 
 
Wird im aktuellen Mandant nicht mit Anzahlungsrechnungen im o.g. Sinne gearbeitet, weist beim 
Aufruf des  Dialogs zur Korrekturfunktion eine Meldung darauf hin, dass kein Korrekturbedarf besteht.   
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